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Für viele ist der Fußball die 
Weltkugel. 
 

Harald Schmid 

Liebe Freundinnen und Freunde der Colbitz-Letzlinger Heide,  
 

mal aufgepasst: unser 394. Friedensweg findet bereits eine Woche früher statt und 

zwar am Sonntag, dem 28. Juni 2026. Das hängt mit dem Rudolstadt-Festival 
zusammen (https://www.rudolstadt-festival.de). Dieses Festival ist u.a. eine gute Gelegenheit, 
musikalische BegleiterInnen für künftige Veranstaltungen zu treffen. Wir treffen uns um  

14 Uhr in Letzlingen auf dem Marktplatz. Nach der Kundgebung dort begeben wir 
uns in gemeinsamer Fahrt zum Ausgangspunkt der Wanderung in Verlängerung des Heinrich-

Heine-Weges. Die Wanderung wird etwa 4 km in den Wald führen. Zwischendurch gibt es 
an einem lauschigen Ort unser Picknick geben. 
 
Ganz in der Nähe der Wanderroute befindet sich der Kaiserstein, der an die letzte Jagd des 
Kaiser Wilhelms I. am 13. November 1886 erinnert. Er ist unter der Nummer 094 98082 als 
Baudenkmal erfasst. Nun will die Bundeswehr im Rahmen ihrer „neuen Aufgaben“ das 
Kasernengelände erweitern. Dazu werden wieder einige Hektar Wald gerodet und der 
Kaiserstein nach Norden in die Nähe von Theerhütte versetzt. Soviel zur „Ökotruppe 
Bundeswehr“ mit ihren Bürgerinnen und Bürgern in Uniform. 
 
Für Kurzentschlossene: Am Sonnabend, dem 20. Juni 2026 gibt es von 13 bis 15 Uhr in 
Berlin am Brandenburger Tor eine Demonstration anlässlich des 85. Jahrestages vom 
Überfall des faschistischen Deutschlands auf die Sowjetunion unter dem Motto „Russland ist 
nicht unser Feind“. Weitere Informationen im Internet unter https://russlandistnichtunserfeind.de.  
 
Das Arbeitstreffen beginnt am Mittwoch, dem 08. Juli 2026 um 19 Uhr im Ortsteil 
Jersleben im Bürgerhaus „Flocke“ im Bleicher Weg 10 (Eingang über den Hof).  
 
Gegenwärtig läuft die Petition „Frieden in den Lehrplan“. Näheres dazu und die 
Möglichkeit der Unterzeichnung im Internet unter https://www.propeace.de/de/frieden-in-den-lehrplan.  
Gerade haben wieder einige Bundesländer mit der Bundeswehr Vereinbarungen getroffen, die 
den Zugang von Jugendoffizieren in die Schulen erleichtern. Wo bleibt denn da der so 
genannte Beutelsbacher Konsens! 
 
 
Euer 
 
Helmut Adolf  



Es folgt eine Betrachtung von Eckard Jahn zur Fußballweltmeisterschaft: 
 
Zu Gast bei „Freunden“ oder die Fußball-Geldmeisterschaft am Rande der Colbitz-
Letzlinger Heide 
 
Was schätzt ihr, wieviel Soldaten werden sich zu Fußballfans verwandeln und ihr 
Kriegshandwerkzeug gegen einen Fanschal eintauschen? 
Muss ja nicht unbedingt ein deutscher sein. 
 
Masseneuphorie erzeugte der Fußball in aller Welt übrigens (KEIN deutsches Phänomen) 
schon immer. 
 
Es gehört zur internationalen Kultur, zum grenzüberschreitenden Kräftemessen mit SCHUSS 
!!!Eben nicht mit dem Gewehr und der Drohne, sondern mit der Körperenergie und einem 
Ball. 
Mannschaften singen ihre Hymnen zu Spielbeginn, ohne militärischen Klang,- ohne 
Gleichschritt und Kommando. 
Ja,- wir wollen den POKAL!! Gegner sind 47 Mannschaften aus aller Welt. Fair dahin 
qualifiziert,- mit Regeln und mit GELD. 
 
11 Milliarden Dollar soll dem Veranstalter, der FIFA,- dieses Spektakel bringen. 
Sie hat sich ORTE (Länder) ausgesucht, welche diesen „GEWINN“ ohne Einhaltung von 
Menschenrechten und trotz Kriegsbeteiligung garantieren. 
 
Das Event steht im Vordergrund. 
Endlich wieder ein Ventil gegen die Alltagssorgen. Endlich wieder ein Garant für TV-
Abwechslung. 
Die begeisterten Kinder wollen ihre Idole sehen. 
Die Werbeindustrie hat ihre Kraken ausgefahren, Das T-Shirt zum Beispiel mit den 
Bundesfarben,-in Malaysia, Bangladesch im Billiglohn hergestellt,-will jeder tragen. 
Auch der Bundeswehrsoldat im Freizeitschick. 
Verteidigt er doch angeblich diese Farben gegen Feinde, kriegstüchtig,- mit Raketenbeschuss. 
 
Ablenkung bringt dieses Spektakel von den Kriegsherden, Hunger, KI und Sozialabbau. 
Bis 10.07.26 soll unsere Bundesregierung ein Sozialreformpaket beschließen. 
Auf den Fanmeilen wird dies (K)ein Thema sein. 
 
Ausgezeichnet mit dem FIFA -Friedenspokal der AfD -Freund Trump und seine weltweiten 
Fans huldigen dem Nationalisten. 
Ist das ein Freund, bei dem unsere Deutschen zu Gast, der Migranten so sehr hasst, das er eine 
extra ICE-Truppe installiert, um Fremde zu eliminieren? 
 
Abpfiff. 
 
Gehen wir den Friedensweg. Signale immer wieder setzend für den friedlichen, 
unkommerziellen, alternativen Wettstreit mit Freunden aus aller Welt. 
 
        mit antimilitaristischem Gruß 
        Eckhard Jahn 
 


